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Lernziele: 
 
Kenntnisse erlangen über verschiedene Themen und Facetten von Gewalt von Kindern und 
Jugendlichen innerhalb und außerhalb der Schule 
 
Themenvorschläge, Ergänzungen seitens der Seminarteilnehmer erwünscht 
 

1. Formen und Quantitäten der Gewalt an Schulen 
2. Theorien zur Erklärung der Gewalttätigkeit von Kindern und Jugendlichen 
3. Familie als Quelle von Gewalt Heranwachsender 
4. Medien und Medienkonsum als Quelle von Gewalt Heranwachsender 
5. Schule erzeugt Gewalt 
6. Jugendkultur der Gewalt: Skinheads und Fußballfans 
7. Schüleramok 
8. Jugendgewalt in der Gegenwartsliteratur 
9. Gewaltprävention, auch der Berliner Polizei 
10. Was tun bei akuter Bedrohung? 

 

 

Vorgehensweise: 
 
- Vorträge, Diskussion und Übungen zu ausgewählten Themen 
 
Leistungsnachweise: 
 

1. Gestaltung einer Sitzung (45 bis 90 Minuten) über das vereinbarte Thema zum vereinbarten 

Termin 

2. Ausgabe eines Kurzpapers (ca. 1 bis 2 Seiten) zum vereinbarten Sitzungstermin 

3. Abgabe eines ausreichenden Papers zum Thema bis 19.Juli 2008 per email 

4. Regelmäßige Anwesenheit bei pünktlichem Erscheinen 
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Vorläufiger Seminarplan 
 
 
 
25.4. Vorbesprechung, Seminarorganisation 
 
9.5. Thema 1: Psychologie der Aggressivität(Begriffliches, Theorien, Entwicklung, 
Bedingungsgefüge) SELG et al: Kap 1 – 4, S. 1 bis 158 
 
16.5. Thema 2: Gewalt an Berliner Schulen (Auswertung der Meldevorgänge) SenVerw Bildung, 
Jugend und Sport: Bildung für Berlin, Gewaltsignale an Berliner Schulen 2005/06, S. 1 bis 80 
 
23.5. Thema 3: Gewalt von/gegen Migranten im Focus (Empirische Daten, Erklärungen) 
Landeskommission Berlin gegen Gewalt 2007 Kap 1 bis 7 (S. 5 bis 82) sowie Anhang 8.2. bis 8.5 
(S. 99 bis 135) 
 
30.5. Thema 4: Jugendgewalt in der Literatur (Buchbesprechung): Rainer Schmidt: Wie lange 
noch? oder Robert Niemann: Schule der Gewalt 
 
6.6. Thema 5: Bedingungen der Gewalt an Schulen: externe oder/interne ? TILLMANN, k-J. et al: 
Schülergewalt als Schulproblem 1999  Kap 4, 5 und 6  S. 75 bis 238 
 
13.6. Thema 6: Amok und schwere Gewalt an Schulen WICKENHÄUSER, R. Der Riss in der 
Tafel. Kap 1 bis 6 sowie 9 (es sei denn Kap 7 und 8 werden ausdrücklich gewünscht, S. 7 bis 178 
(ohne S. 107 bis 162) 
 
20.6. Thema 7: Polizei Berlin: Was tun bei Gewaltvorkommen? 
 
27.6. Thema 8: Fußballfans, Hooligans METZEL, L.: Die Fußballszene in Deutschland unter 
besonderer Berücksichtigung der Hooligan-Subkultur. Berlin 2006 (S. 1 bis 85) 
 
4.7. Thema 9: Mobbing: Was ist es, was tun? GEBAUER, K.: Mobbing in der Schule. Düsseldorf 
2005 (S. 1 bis 160) oder/und: OLWEUS,D.: Gewalt in der Schule. Was Lehrer und Eltern wissen 
sollten – und tun können. Bern 1996 (ggf neuere Auflage) (S. 1 bis 130) 
 
11.7. Thema 10: Prävention von Gewalt CZIERPKA, M. (Hrsg.): FAUSTLOS. Ein Curriculum zur 
Prävention von aggressivem und gewaltbereitem Verhalten bei Kindern der Klassen 1 bis 3. 
Göttingen 2001 sowie SCHICK,A. und CIERPKA, M.: Faustlos: Evaluation eines Curriculums. 
 
18.7. offen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


